
Aktuell im Innenteil
Bischofswerda
Straßenmeisterei
bunkert Streumittel
für den Winter

Landkreis
Kommunen stöhnen:
Die Pulle ist jetzt
endgültig leer!

Kamenz
Wird die Kita Hasenberg
jetzt endgültig
geschlossen?

Wettbewerb zu Streuobstwiesen und Obstalleen

Heidebogen. Im Rahmen des
Netzwerks „Streuobstwiesen
und Obstalleen“ sucht die Re-
gion Dresdner Heidebogen In-
itiativen, Unternehmen und
Kommunen, die sich für die Er-
haltung und Pflege von Streu-
obstwiesen einsetzen und diese
aktiv belebenmöchten.

Die Aufgabe: „Zeigen und be-
schreiben Sie uns Ihre Streu-
obstwiese und erläutern Sie an-
schaulich, was Sie in Zukunft
damit vorhaben und wie Sie sie
nutzen möchten.“ Die fünf bes-
ten Einreichungen erhalten ein
Preisgeldvon jeweils1.000Euro
für die Durchführung sachge-
rechter Schnitt- undPflegemaß-
nahmen zur Entwicklung der
Streuobstwiese und zur Pflan-
zung von jeweils zwei standort-
gerechten, hochstämmigen
Obstbäumen. Einsendeschluss
ist der 13. Dezember.

Das Obstbaumschnittseminar in Hermsdorf (Gemeinde Ottendorf-Okrilla) zeigte bereits die Möglich-
keiten auf. Foto: Janina Hain

Secupay-Gründer undGeschäftsführerHans-PeterWeber steuert vonPulsnitz ausdas technische „Roll-
out“ der Bezahlkarte für Flüchtlinge. Foto: Archiv

Secupay liefert
die Bezahlkarte

Lange und heftig wurde in
der Politik über die Einfüh-
rung des bargeldlosen Zah-
lungsverkehrs für Flüchtlinge
gestritten. Was kaum jemand
weiß: Die technische Lösung
dafür kommt aus Pulsnitz.

Pulsnitz. Die in Pulsnitz ansäs-
sige Secupay AG hat den Zu-
schlag für die Einführung der
Bezahlkarte für Geflüchtete in
14 Bundesländern, darunter
Sachsen, erhalten. Laut Anga-
ben des Unternehmens koope-
riert es dabei unter der Projekt-
bezeichnung „SocialCard“
unteranderemmitVisa,SAPso-
wieGiesecke+Devrient.DieBe-
zahlkarte soll die bisherige Aus-
zahlung von Sozialleistungen
durch Bargeld, Schecks oder
Gutscheine ersetzen und da-
durch den Verwaltungsauf-
wand für die Kommunen redu-

zieren. Mit der Änderung des
Asylbewerberleistungsgesetzes
sind in Deutschland einheitli-
che Rahmenbedingungen für
die Einführung der Bezahlkarte
geschaffen worden. Secupay
übernimmt innerhalb des Ko-
operationsverbundes als Zah-
lungsinstitut die Kartenausgabe
und die Abwicklung der Zah-
lungsprozesse. „Die Karte ba-
siert auf einer herkömmlichen
Visa Debitkarte, ist sofort ein-
setzbar undwird auf Guthaben-
basis geführt. Sie kann in digi-
taler Form für das Smartphone
oder als physische Karte für das
Portemonnaie ausgestellt wer-
den. Behörden können Sozial-
leistungen per SEPA-Überwei-
sung der Karte gutschreiben“,
heißt es in einer von Secupay
verbreiteten Mitteilung. Hin-
sichtlich des Designs unter-
scheide sich die SocialCard

nicht von anderen imZahlungs-
verkehr genutzten Karten – so
könnten Leistungsempfänger
ohne Stigmatisierung ihre Ein-
käufe per Karte bezahlen. Die-
se mögliche Gefahr wird von
Kritikern der Bezahlkarte häu-
fig ins Feld geführt. Bei Verlust
oder Diebstahl lasse sich die
Karte samt Guthaben sperren
und auf eine neue Karte über-
tragen. Die Nutzer könnten auf
die deutschlandweit etwa 1,3
Millionen Visa-Akzeptanzstel-
len zurückgreifen.

Laut Secupay hat sich die So-
cialCard bereits im Rahmen
eines Pilotprojektes in Oberös-
terreichbewährt, inHamburgist
sie ebenfalls schon im Einsatz.
Ursprünglich sollte der Zu-
schlag bereits im Juli erteilt wer-
den.

weiter im Innenteil

Wirtschaft

Empfang für die
Unternehmer
Bischofswerda. Am Donners-
tag, 14. November, 18.30 Uhr,
findet der traditionell gemein-
sam mit der Handwerkskam-
mer (HWK)Dresdenundder In-
dustrie- und Handelskammer
(IHK) Dresden organisierte
Unternehmerempfang der Stadt
Bischofswerda im Berg-Gast-
hof Butterberg statt.

„Lassen Sie uns gemeinsam
mit der IHK Dresden und der
HWK Dresden das letzte Jahr
RevuepassierenundeinenBlick
in die Zukunft wagen.

Darüber hinaus möchten wir
uns bei Ihnen für Ihr gezeigtes
Engagement für den Wirt-
schafts- und Investitionsstand-
ort Bischofswerda bedanken.
Sie geben – auch in ungewissen
Zeiten – vielen Menschen eine
Perspektive und sind an der
positivenEntwicklungderStadt
Bischofswerda beteiligt“, lädt
Oberbürgermeister Prof. Dr.
Holm Große die Unternehmer-
schaft der Stadt Bischofswerda
ein.

Das Stadtoberhaupt wird an
diesem Abend – neben Lukas
Rohleder, Hauptgeschäftsfüh-
rer der IHK Dresden, und Dr.
Andreas Brzezinski, Hauptge-
schäftsführer der HWK Dres-
den – seine Gedanken zur aktu-
ellen wirtschaftlichen und ge-
sellschaftlichen Situation darle-

gen. Im Anschluss spricht Tho-
masKralinski, Staatssekretär im
Sächsischen Staatsministerium
für Wirtschaft, Arbeit und Ver-
kehr, zu Unterstützungsmög-
lichkeiten des Freistaates Sach-
sen für kleine und mittlere
Unternehmen (KMU) sowie
Kommunen.

Im Rahmen der Veranstal-
tung wird zum vierten Mal der
Unternehmerpreis des Wirt-
schaftsfördervereins Bischofs-
werda e. V. verliehen. Bisherige
Preisträger waren Buchhändle-
rin Mandy Heinrich (2021), das
Apotheker-Ehepaar Rainer und
Renate Klotsche (2022) und
SchoPlast-Gründer Werner
Scholze (2023).

Der Abend klingt danach mit
einem Abendessen und zwang-
losen Unternehmergesprächen
aus. Für die musikalische Um-
rahmung sorgt Christoph Rich-
ter, der bereits mehrfach in Bi-
schofswerda beim Stadtfest
„Schiebocker Tage“ und dem
Weihnachtsmarkt Proben sei-
nesKönnens abgab.Anmeldun-
gen sind noch bis spätestens 7.
November unter oberbuerger-
meister@bischofswerda.de
möglich. Direkt eingeladen
wurden fast 300 Unternehmer
aus dem Bischofswerdaer Land
sowie Vertreter aus Politik und
Gesellschaft.

Wer möchte ein Meister werden?
Kamenz. AmWochenende fan-
den im SFZ Tomogara Gürtel-
prüfungenstatt.Natürlich istdie
sich ändernde Farbe der Gürtel
ein Nachweis fortschreitenden
Könnens. Aber in Zeiten von
„Medaillen für alle“ ist es auch
ein Nachweis, sich einer Prü-
fungdurchdieKaratemeisterge-
stellt zu haben.

AuchderWettkampf oder das
Kumite gegen anderePartner im
Training ist solch eine Prüfung.
Bei einer Gürtelprüfung geht es
aber nicht umdenVergleichmit
Anderen. Es ist der Nachweis,
an sich selbst, seiner Technik,
seines Verständnisses des Kara-
te, seinem eigenen Willen und
der Beherrschung über seinen
Körper gearbeitet zu haben.

Diese Fähigkeit ist weit über das
Karatetraining hinaus prägend.

Es ist ein gutes Gefühl, nach
bestandener Gürtelprüfung
dem Meistergrad einen Schritt
näher gekommen zu sein. Die-
ses Ziel nach Jahren intensiver
Arbeit erreicht zu haben, zeugt
nicht nur von physischen Fer-
tigkeiten sondern auch von
einer menschlichen Qualität,
einerMeisterschaft.

Wer sich auf diesen Weg, den
„Karate- Do“, begeben möchte,
kann dies am 11. und 18. No-
vember, 16.00 Uhr, im SFZ To-
mogara in Kamenz unverbind-
lich probieren. Langes Sport-
zeug und ein wenig Bereit-
schaft zu lernen reichen für den
Anfang aus.

Sport

Diese jungen Kämpfer haben einen weiteren Schritt auf dem wei-
ten Weg zurückgelegt. Foto: Verein

Freizeit

Nachts im Museum
in Großröhrsdorf
Großröhrsdorf. Was passiert
eigentlich nachts in einem Mu-
seum?Nachdem derMuseums-
wärter die letzten Besucher ver-
abschiedet, die Beleuchtung
ausschaltet und alle Türen ver-
schließt?

Im Normalfall bleibt alles
dunkel und Ruhe zieht ein.
Manchmal passieren aber auch
seltsame Dinge… So lädt das
Großröhrsdorfer Bandweber-
museum im Rahmen der Mu-
seumsnacht am Freitag, 15. No-
vember, 18 und20Uhr, zu einer
Taschenlampenführung ein, bei
der selbst die dunkelsten Ecken
der Ausstellung erkundet wer-
den.ObauchdieWebstühleund
Exponate des TechnischenMu-
seums nach Sonnenuntergang
zumLeben erwachen?Eine An-
meldung ist erforderlich bis

unter (035952) 48247 oder
info@bandwebmuseum.de.

Und auch das Heimatmu-
seum auf der Mühlstraße öffnet
an diesem Abend die Türen. In
dem 1798 errichteten Umgebin-
dehaus kann man sich ein Bild
derLebensweise frühererGene-
rationen machen. Die liebevoll
und themenhaft gestalteten
Räume versprühen nachts ein
besonderes Flair.

Ebenso kann an diesem
Abend die Sonderausstellung
imHeimatmuseum: „Kunst und
Knöpfe“ aus dem Fundus des
Sammlers und Knopfkünstlers
Michael Voigt aus Neusalza-
Spremberg angeschaut werden.
Auch im Heimatmuseum ist
eine Anmeldung unter (0172)
5289 752 erwünscht und eine
Taschenlampemitzubringen.

auch das Heimatmuseum auf der Mühlstraße öffnet an diesem
Abend die Türen. Foto: Stadtverwaltung

DamenmodeDamenmode

Ina ScholzeIna Scholze

zeigen wir beizeigen wir bei
unserer Modeschauunserer Modeschau
zur »Romantica«zur »Romantica«
amam 02.11.2024,02.11.2024,
um 18.30 Uhrum 18.30 Uhr..

Kuschelige und schöne ModeKuschelige und schöne Mode

Bautzen · Hauptmarkt 9Bautzen · Hauptmarkt 9
✆✆ (03591) 4 07 37(03591) 4 07 37
www.womensline.dewww.womensline.de

Mo–Fr 11.00–18.00 UhrMo–Fr 11.00–18.00 Uhr
Sa 10.00–13.00 UhrSa 10.00–13.00 Uhr

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport
von Druckerzeugnissen zu unseren
Zustellern im Bereich Kamenz,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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Politik

Kommunen im Landkreis am Limit
Landkreis.ZahlreicheKommu-
nen im Landkreis Bautzen sind
finanziell am Limit. Gemein-
sam mit Vertretern des Sächsi-
schen Städte- und Gemeinde-
tags (SSG) haben sie am23.Ok-
tober 2024 in Bautzen auf ihre
Probleme aufmerksam ge-
macht. Zuvor hatte es im Land-
ratsamt ein Treffen gegeben.

Was fordern die Kommunen
im Landkreis Bautzen?

Es geht um jährlich 800 Mil-
lionen Euro, welche die Städte
und Gemeinden im Landkreis
Bautzen aktuell mehr benöti-
gen würden, um ihre kommu-
nalen Aufgaben ohne Defizite
erledigen zu können. Sächsi-
sche Kommunen erhielten laut
SSG-Geschäftsführer Mischa
Woitschek 200 Euro weniger
pro Einwohner im Vergleich zu
anderen Bundesländern in Ost-
deutschland. Daher die Auffor-
derung an den Freistaat, die Zu-
weisungen an die Kommunen
um 20 Prozent zu erhöhen.

Eine verlässliche kommunale
Finanzausstattung benötigten
die Städte und Gemeinden, er-
klärte Heiko Driesnack (CDU),
SSG-Vorsitzender im Land-
kreis Bautzen und Bürgermeis-
ter von Königsbrück. Plastisch
formulierte er die Situation so:
„DaskommunaleSchiff liegt auf
der Sandbank – und dasWasser
drum herum ist weg.“

Warum benötigen die
Kommunenmehr Geld?

Mischa Woitschek ist seit
20 Jahren Geschäftsführer des
SSG und zuvor selbst Bürger-
meister gewesen. Eine derart
brenzlige Lage wie im Moment
habe er bei Kommunen aber in
all den Jahren nicht erlebt. Vie-
le Haushalte bewegten sich im
Defizit. „Bereits 2023 konnten
40 Prozent der Kommunen kei-
nen ausgeglichenen Haushalt
aufstellen“, schilderte er. Oft
könnten sie nicht einmal mehr
ihre Pflichtaufgaben erfüllen.

Laut Angaben des SSG sind
die Ausgaben der Städte und
Gemeinden im zweiten Quartal
2024 im Vergleich zu 2019
enorm gestiegen. Demnach ge-
ben die Kommunen heute
505 Euro pro Einwohner mehr
aus als vor fünf Jahren. Perso-
nalkosten sind durch Tariferhö-
hungen ummehr als 28 Prozent
gestiegen, Sachkosten durch
Lieferketten- und Inflationsef-
fekte um fast 36 Prozent sowie
Transferzahlungen wie für So-

zialleistungen um 42,5 Prozent.

Welche Probleme haben
die Kommunen im Landkreis?

Als Beispiel für das Limit, an
dem die Kommunen im Land-
kreis Bautzen mittlerweile
arbeiten, haben mehrere Bür-
germeisterdasThemaElternbei-
träge für Kinderbetreuung ge-
nannt. Dafür sind den Städten
und Gemeinden im Freistaat
Sachsen gewisse prozentuale
Intervalle vorgegeben. So zah-
len Eltern für das erste Kind in
Cunewalde für einen Krippen-
platz mittlerweile bis zu
300 Euro, sagte Bürgermeister
ThomasMartolock (CDU).

Auch in Schwepnitz reize
man die Höchstgrenze mittler-
weile fast aus, erklärte Bürger-
meisterin Elke Röthig (partei-
los). In Schirgiswalde-Kirschau
sei diese bereits erreicht, fügte
Bürgermeister Sven Gabriel
(FDP) hinzu: „Mehr geht nicht,
und irgendwann ist dieser Preis
für Eltern auch nicht mehr dar-
stellbar.“ Dabei sind die Eltern-
beiträge nur ein Bruchteil der
Kosten, die für einen Kita-Platz
anfallen. Insgesamt kostet die-
ser um die 1.300 Euro, wovon
die Kommune ungefähr die
Hälfte selbst aufbringenmuss.

Ein anderes Problem sei In-
frastruktur. Straßen und Schu-
len müssten zum Beispiel in-
standgehalten beziehungsweise
modernisiert werden. Doch

selbst wenn man Fördermittel
durch ein Programm von Bund
oder Land erhalte, scheitere es
mitunter daran, dass die Kom-
mune den notwendigen Eigen-
anteil nicht aufbringen könne,
sagte Frank Lehmann (partei-
los), Bürgermeister von Lauta.
Selbst wenn es nur 10 Prozent
seien, was erstmal nicht nach
vielGeldklingt, sei diesoftnicht
möglich.

Dadurch werde selbst das In-
standhalten von Infrastruktur
zum Problem. Tobias Lieb-
schner (parteilos), Bürgermeis-
ter der Gemeinde Haselbach-
tal, sprach das Thema Brücken
an. An der Carolabrücke in
Dresden habe man gesehen,
welches Ende das nehmen kön-
ne. Es sei ein Riesenproblem,
wenn Brücken nicht instandge-
halten werden könnten.

Stefan Schneider (parteilos),
Bürgermeister von Großröhrs-
dorf, berichtete zudem von
einemInvestitionsstau,weil vie-
le Städte und Gemeinden be-
reits seit Jahren mit angezoge-
ner Handbremse fahren, um
eben nicht in finanzielle Schief-
lage zu geraten. Doch nun sei
das Ende der Fahnenstange er-
reicht und könne das teils hohe
Defizit in den kommunalen
Haushalten nicht mehr ausge-
glichen werden.

Außerdem fehle es an Perso-
nal, das zum einen den Über-
blick bei den vielen Förderpro-

grammen behalte – mehr als
300davongebe es allein imFrei-
staat Sachsen – und zum ande-
ren dann auch alles regele vom
Antragstellen bis zum Abrech-
nen der Fördermittel.

Was ist die Folge für die
Kommunen im Landkreis?
Wenn sich die finanzielle La-

ge der Städte und Gemeinden
nicht wieder bessert, stehen zu-
nächst sogenannte freiwillige
Leistungen auf dem Prüfstand.
Der Betrieb von Freibad sowie
Bibliothek oder der Zuschuss
für Feste wären dann eventuell
nicht mehr möglich.

Frank Lehmann machte
einen Vorschlag, um die Büro-
kratie rund um Fördermittel zu
entzerren. Der Freistaat Sach-
sen könne einen Teil der Mit-
arbeiter, welche bei der Sächsi-
schen Aufbaubank für das The-
ma zuständig sind, dorthin um-
setzen, wo letztendlich über die
Gelder und deren Verteilung
entschieden wird. So würden
sich die Abläufe rund um För-
dermittel auch beschleunigen.

Außerdem würden sich die
Kommunen mehr Vertrauen
vom Freistaat wünschen in die
Bürgermeister und die kommu-
nalen Gremien wie Stadt- und
Gemeinderat, erklärte Frank
Höhme(parteilos),Oberbürger-
meister von Radeberg. „Wenn
wir über Finanzen entscheiden,
landen sie dort, wo sie benötigt
werden“, sagte er. ksl

Bürgermeister aus dem Landkreis Bautzen haben am Mittwoch im Landratsamt über die gegenwärti-
ge Finanzsituation ihrer Kommunen informiert. Diese wird zunehmend schwieriger. Foto: ksl

Verkehr

Wieder freie
Fahrt in Häslich
Haselbachtal. Die Arbeiten
zum Ausbau der S 105 im Ha-
selbachtalerOrtsteilHäslichauf
über 400 Metern von der Feld-
bis zur Dorfstraße sind wie ge-
plant vorangeschritten. Für En-
de der vergangenen Woche
(nach Redaktionsschluss dieser
Ausgabe) war die Freigabe an-
gekündigt. Im Nachgang erfol-
gen bis voraussichtlich 7. No-
vember Restarbeiten in den
Nebenflächen und insbesonde-
re der Rückbau der Umfah-
rungsstrecke.

Die Arbeiten im zweiten Bau-
abschnitt erfolgten im Auftrag
der Niederlassung Bautzen des
Landesamtes für Straßenbau
und Verkehr. Analog zum ers-
ten Bauabschnitt hat die S 105
eine neue Asphaltbefestigung,
eine barrierefreie Bushaltestelle
und einen durchgängigen Geh-
weg am nördlichen Fahrbahn-
rand erhalten. Im Rahmen der
Gemeinschaftsmaßnahme wur-
den Medienbestände im Auf-
trag der Telekom und der Sach-
senEnergie neu verlegt. Durch
die Gemeinde Haselbachtal
wurdenebendemGehweg auch
die Straßenbeleuchtung erneu-
ert.DieBaukostenbelaufensich
insgesamt auf rund 1,2 Millio-
nen Euro.

OBERLAUSITZER 
KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

Suche Tischler od. Trockenbauer,
Voll- od. Teilzeit R (01 73) 5869481.

Service rund ums
Haus & Grundstück

Thomas Schramm | Freihufenweg 8
01904 Neukirch/Lausitz

Tel.: 03 59 51/24 28 67
Funk: 01 60/93 85 11 09

Meistertischlerei fertigt nach
Wunsch Fenster, Türen, Haustüren
(IV 68 u. Iso-Verglasung), Balkon,
Fußböden und Renovierungsarbei-
ten v. Umgebindehäusern und Denk-
malarbeiten. R (01 73) 5 86 94 81.
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Frankenthal • Neukirch • Großröhrsdorf • Schmölln
• Oßling • Pulsnitz • Bischheim

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Gebietsbetreuer (m/w/d)

für Zusteller im Bereich KAMENZ gesucht!

Unser Verlag gibt die Wochenzeitung Oberlausitzer Kurier
heraus und beschäftigt im Bereich Kamenz 134 Zusteller,
die einmal wöchentlich interessanten Lesestoff und aktuelle
Angebote unserer Kunden in die Briefkästen liefern.

Wir suchen einen Gebietsbetreuer (m/w/d) auf neben-
beruflicher Basis, der bei freier Zeiteinteilung 4 -8 Stunden
wöchentlich die Suche, Auswahl und Einarbeitung von neuen
Zustellern, die Betreuung unserer Stammzusteller und die
Kontrolle der Zustellung und Auswertung mit dem Zusteller
durchführt.

Sie sollten kommunikativ und mobil sein, der Umgang
mit Handy und E-Mail ist selbstverständlich.
Vielleicht haben Sie bereits als Zusteller(in) gearbeitet
und wissen, worauf es bei dieser Tätigkeit ankommt.

Haben Sie Lust auf diese spannende Aufgabe?
Unsere Gebietsleiterin Franziska Liebe freut sich auf
Ihre Bewerbung.

Karl-Marx Str. 4
02625 Bautzen
Tel.: 03591/4817-13
Fax: 03591/4817-98
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Landrover Freelander 2TD4, BJ 2009,
gute Austattung, 300000 km, TÜV
neu  Pr. VB 5500 € R 0171/333 32 96. 

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Nachmieter für 3-R-Whg. an der Lan-
deskrone, 1.OG, 100m² + 24m²
überd. Dachterrasse,  700 € KM + 
285 € NK, 3fach-Verglasung, Fuss-
bodenhzg., Bad m. Du+Wa., Wz.-Ka-
minanschl., eigener Garten, Garage,
Fahrrad-Schuppen, Holzplatz, Keller,
Gemeinsch.-Raum mögl., ab
01.11.24.R 03581/402376 o. 0162/
1967893 (auch WA).

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

RMH m. gr. Garten u. Nebengebäuden,
960 qm, Zentrale Lage, Elstra,
R +4 91 76 43 18 69 97

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Netten Eigentümer gesucht, der sein
Haus/Grundstück in liebevolle Hände
geben möchte. fa.ingolf.mant-
hey@gmx.de Suchen von privat. #
R 01 52 05 38 58 74

Familie sucht Eigenheim in Kamenz,
Pulsnitz o. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert. 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Familie sucht Eigenheim in Bischofs-
werda od. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert, 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de
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■ Ihr Dienstleister

 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

23979301_001824
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Gute Fahrt 

wünscht Ihr 

OBERLAUSITZER 

KURIER

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Fahrzeug-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

24107101_001824

 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Nachmieter

■ Immobilienangebote

■ Grundstücke ■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

Wohnungen 

günstig anbieten...

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 2. November 2024

Sagen Sie ihren Geschäftspartnern, 
Kunden und Mitarbeitern 

DankeDanke ...mit einem Weihnachtsgruß 
in ihrem OBERLAUSITZER KURIER. 

Wir beraten Sie gern !
Andrea Bauer 
(03591) 481721

Marcus Hoffmann 
(03591) 481722

E-Mail: anzeigen@LN-Verlag.de

Gestaltungsbeispiele, wie 
Ihre Anzeige in der Zeitung 
erscheinen könnte.



Infrastruktur

Wie der Landkreis auf
den Winter vorbereitet ist

Der nächste Winter kommt
bestimmt. Das Landratsamt
nennt Wissenswertes zum
Winterdienst 2024/2025 im
Landkreis Bautzen.

Landkreis. Wenn der Winter
kommt, ist der Winterdienst
wieder allerorts gefragt und im
Einsatz. Die fünf Straßenmeis-
tereien im Landkreis Bautzen –
in Bautzen, Bischofswerda,
Hoyerswerda,Königsbrückund
Weißenberg stationiert – sind
dabei für 1.644 Kilometer Stra-
ßen zuständig – speziell für
238 Kilometer Bundes-, 610 Ki-
lometer Staats- und 796 Kilo-
meter Kreisstraßen. Die wich-
tigsten Fakten imÜberblick:

Die Technik
Um den Winterdienst durch-

zuführen, stehen den fünf Stra-
ßenmeistereien regulär zehn
Lkw, zehn Mehrzweckgeräte-
träger (Unimog) sowie fünf
Kleingeräteträger (Multicar
oder Hansa APZ) zur Verfü-
gung, teilt das Landratsamt
Bautzen mit. Diese sind jeweils
mit einer Streumaschine und
einem Schneepflug ausgerüstet.
Um Schneeverwehungen zu be-
räumen, stehen in den Straßen-
meistereien neun Schneefräsen
und -schleudern bereit.

Zusätzlich bestehen mit
Fuhr- und Dienstleistungs-
unternehmen Winterdienstver-
träge, um die Straßenmeisterei-
en zu unterstützen. Die Winter-
diensttechnik für diese Fremd-
unternehmen stellt der Land-
kreis Bautzen zur Verfügung.

Zusätzlich und neu ange-
schafft worden sind 2024 drei
Stück Solesprühanlagen zum
Aufsatz auf Lkwmit einem Fas-
sungsvolumen von ungefähr
8.250 Liter Salzlösung. Diese
drei Geräte zur sogenannten
Flüssigstreuung kommen erst-
malig in dieser Winterdienstsai-
son in den Straßenmeistereibe-
reichenBischofswerda,Hoyers-
werda und Königsbrück bei Er-
fordernisundgegebenerWetter-
lage zum Einsatz. Das Ausbrin-
gen der Sole erfolgt bei diesen
Anlagen dosiert über mehrere
Sprühdüsen auf die Fahrbahn.

Fünf Lkw der Straßenmeiste-
reien und fünf Fahrzeuge der

vertraglich gebundenen Fremd-
unternehmen sind mit Multi-
funktionsstreumaschinen aus-
gestattet.BeiBedarfwerdendie-
se Geräte mit einem Zusatzso-
letank erweitert. Diese Multi-
funktionsstreumaschinen kön-
nen unter anderem wie bisher
die im Landkreis Bautzen ange-
wandte, herkömmliche Streu-
ung mit Feuchtsalz durchfüh-
ren, welches einen 30-prozenti-
gen Salzlösungsanteil enthält.
Die Vorteile dieser FS-100-
Streuung liegen darin, dass das
Salz länger liegt, bis zu 60 Pro-
zent Taustoff eingespart wer-
den, es rasch auf der Fläche und
mit hoher Sicherheit wirkt. Da-
mit wird eine höhere Verkehrs-
sicherheit gewährleistet. Da die
Taustoffe exakt ausgebracht
werden, wird zudem die Um-
welt weniger belastet. Der Ein-
satz der FS-100-Technik kann
jedoch nur bis zu einer Tempe-
ratur von minus 6 Grad Celsius
und bei dünnen Glätte- sowie
Nässeschichten erfolgen.

Weiterhin sind drei Kleinge-
räteträger (Multicar), ergän-
zend zu den Streumaschinen im
Bestand,mit eigenständigenSo-
lesprühanlagen vom Typ FSSA
2000 ausgerüstet. Diese kleine-

ren Solesprühanlagen dienen
dazu, Glätte zu bekämpfen und
sind mit 2.000 Litern Behälter-
inhalt ausgestattet. Sie basieren
auf einem vielseitig nutzbaren
Tanksystem.

Lager und Einsatzplanung
Vor dem Winter sind in den

Straßenmeistereien die Salzla-
ger gefüllt worden. Es stehen für
das Dienstjahr 2024/2025 ins-
gesamt 6.300 Tonnen sowie
1.500 Tonnen als Salzlieferung
im Winter für einen kontinuier-
lichen Nachschub zur Verfü-
gung. Zum besseren Schutz von
verwehungsgefährdeten Stra-
ßenabschnittenwerden bis zum
Winterbeginn ungefähr 37 Ki-
lometer Schneezäune errichtet.

Die Leiter der Straßenmeiste-
reien nutzen täglich aktuelle
und auf den Winterdienst abge-
stimmte Informationen des
Deutschen Wetterdienstes, um
die Einsätze zu planen.

Die Durchführung
Der Winterdienst wird nach

einem sogenannten Anforde-
rungsniveau durchgeführt. Die-
ses ist durch ein externes Unter-
nehmen auf den Prüfstand ge-
stellt und an die neuen Anfor-

derungen je Straßenmeisterei
angepasst worden. Es gibt vor,
welche Straßen zu welcher Zeit
geräumt und gestreut werden
sollten. Dazu ist das Straßen-
netz nach Dringlichkeitsstufen
eingeteilt. Darin ist auch aufge-
zeigt, welche Beeinträchtigun-
gen bei bestimmten Wetterla-
gen hinzunehmen sind.

Neben der weitestgehend zu
gewährleistenden Befahrbar-
keit müssen Verkehrsteilneh-
mer auch damit rechnen, dass
Behinderungen durch Schnee-
und Eisreste oder je nach Ein-
satzdauer des Winterdienstes
stellenweisenocheinegeschlos-
sene Schneedecke anzutreffen
ist. Ebenso kann plötzlich auf-
tretende Reif- oder Eisglätte
nicht ausgeschlossen werden.

Die Befahrbarkeit der Stra-
ßen soll weitestgehend mit den
zur Verfügung stehenden Kräf-
ten undMitteln ermöglicht wer-
den. Winterdienstes unter allen
Umständen durchzuführen,
gibt es jedoch nicht. Daher kön-
ne im Extremfall nicht ausge-
schlossen werden, dass einzel-
ne Straßen gesperrt werden.
Einen Rechtsanspruch darauf,
dass Winterdienst durchgeführt
wird, gebe es nicht.

Das Foto zeigt, wie die Lagerhalle der Straßenmeisterei Bautzen mit Salz befüllt wird. Der Landkreis
Bautzen ist vorbereitet auf den kommenden Winter. Foto: LRA

Gesellschaft

Was wurde aus Nicaragua?
Bischofswerda. ImRahmender
Interkulturellen Wochen lädt
der Pax et bonum – Eine Welt
Laden e.V. am 8. November, 19
Uhr, zum Film „Ein Traum von
Revolution“ in den Veranstal-
tungsraum des Mosaika-Ver-
eins in der Schiebock-Passage
ein.

Gezeigt wird ein Kino-Doku-
mentarfilm über die ereignisrei-
che Zeit nach dem Sieg der san-
dinistischen Revolution 1979 in
Nicaragua und das Engage-

ment tausender deutscher
Unterstützer, die in den 1980er
Jahren nach Nicaragua reisten
oder das Land solidarisch be-
gleiteten.

Der Aufbau einer neuen so-
zialen und gerechten Gesell-
schaft inZeiten desKaltenKrie-
ges schien damals möglich.Was
ist 45 Jahre später aus den Träu-
men, Wünschen und Hoffnun-
gen der Revolution und ihrer
Protagonisten und Unterstützer
geworden?

Mithilfe umfangreichen
Archivmaterials und den per-
sönlichen Geschichten und Er-
fahrungen der Regisseurin ent-
steht ein facettenreiches Bild,
das zur Diskussion und Refle-
xion über Solidarität, Wider-
stand und die Suche nach Ge-
rechtigkeit anregt. Die Ehren-
amtlichen des Weltladens er-
gänzen den Abend mit Snacks
und Getränken sowie fair ge-
handelten Produkten aus Mit-
telamerika.

Energieversorgung

Sachsen-Energie hält die Preise stabil
Landkreis. Für Haushalts- und
Kleingewerbekunden des Ener-
gieversorgers Sachsen-Energie
bringt die anstehende Heizpe-
riode trotz steigender Netzent-
gelte und erneut höheremCO2-
Preis keine finanziellen Mehr-
belastungen mit sich. Ost-
deutschlands nach eigener Aus-
sage größter Kommunalversor-
ger übernimmt die steigenden

Kosten in Höhe von 1,94 Cent
pro Kilowattstunde brutto – das
entspricht für ein durchschnitt-
liches Einfamilienhaus mit
einem Jahresverbrauch von
18.000 Kilowattstunden rund
350 Euro pro Jahr.

„Sachsen-Energie gehört ak-
tuell zuden10Prozentdergüns-
tigsten Grundversorger in
Deutschland“, informiert Sach-

sen-Energie-Chef Frank Brink-
mann. „Alle unsere Privat- und
Kleingewerbekunden können
sich darauf verlassen, dass ihre
Gaspreise über den Winter hin-
wegstabilbleiben.Wir federnal-
le Mehrkosten ab und leisten
unseren Beitrag, damit die Ver-
sorgung mit Gas für jeden säch-
sischen Haushalt erschwing-
lich bleibt.“ red

Arbeit

Wege für den Quereinstieg ins Handwerk
Bautzen. Am 5. November
2024, von 18 bis 20 Uhr, führt
dasTeamderBerufsberatungfür
Erwachsene der Agentur für
Arbeit eine Informationsveran-
staltung unter dem Titel „Hand-
werk – eine gute Wahl!“ durch.
Das Informations- und Bera-
tungsangebot richtet sich an
Menschen, die bereits im Job

stehen, sich beruflichneuorien-
tieren müssen oder wollen und
sich einenQuereinstieg in einen
Handwerksberuf vorstellen
können. Die Berufsberatung für
Erwachsene stellt die unter-
schiedlichen Tätigkeitsfelder
und Berufe im Handwerk vor.
Sie informiert darüber, welche
Gründe für dasHandwerk spre-

chen,welcheWege indasHand-
werk führen, welche Entwick-
lungschancen sich bieten und
wie der Quereinstieg gelingen
kann. Die Veranstaltung findet
in der Kreisvolkshochschule
Bautzen, Große Brüdergasse 6
statt. Anmeldung per E-Mail an
info@kvhsbautzen.de oder
unter Telefon 03591/272290.

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

� ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

MaklerbüroMaklerbüro
HaufeHaufe
-Immobilien--Immobilien-

Beratung-Verkauf-Vermittlung
seit 1994seit 1994

Großmannstr. 4
01900 Großröhrsdorf

À035952/48258
@035952/46933
\01723523310

àhaufeja@gmx.de

www.maklerbuero-haufe.de

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Mi. 13.11.2024
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
035955 - 7 23 36

*keine Diagnostik

Löwen-Apotheke
Apotheker Patrick Hofmann e.K.

Julius-Kühn-Platz 17 | 01896 Pulsnitz
Mo. - Fr. 08.00 - 18.00 Uhr | Sa. 09.00 - 12.00 Uhr

Bereich Bischofswerda

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
02./03.11.2024
Biscofswerda, Praxis Dipl.-Stom.
C. Krause, Herrmannstr. 14,
03594/703703

Tierärzte
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
02.11.24
Neukirch, Valtenberg-Apotheke,
Hauptstr. 62a, 035951/31788
Dürrröhrsdorf-Dittersbach,
Schloss-Apotheke, Kastanienweg 2,
035026/90305
03.11.24
Bischofswerda, Sonnen-Apotheke,
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2,
03594/779010
04.11.24
Neustadt, Spitzweg-Apotheke,
Dresdner Str. 71, 03596/602030
05.11.24
Sebnitz,Marien-Apotheke,
Schandauer Str. 2, 035971/5960
06.11.24
Neustadt, Stadt-Apotheke,
Dresdner Str. 1, 03596/503075
07.11.24
Bischofswerda, Regenbogen-
Apotheke, Belmsdorfer Str. 26,
03594/707620
08.11.24
Neustadt,Markt-Apotheke,
Böhmische Str. 2, 03596/550970

Bereich Kamenz

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
für den Bereich Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde/Pulsnitz/
Ohorn/Lichtenberg erfragen Sie
bitte über Tel. 116117.

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 9–11 Uhr
02.11.24
Radeberg, Dr. J. Müller,
Badstraße 14, 03528/2345692
03.11.24
Großröhrsdorf OT Bretnig,
Dr. M. Bohry, Bischofswerdaer
Str. 58, 035952/58344

Tierärzte
Notdienste nur nach telefonischer
Anmeldung! Dienstwechsel 6 Uhr
01.–08.11.24
Wallroda, DVM Chr. Tomeit,
Großröhrsdorfer Str. 2,
035200/24135, 0171/5776377
Biehla, Dr. T. Richter, Linden-
bergstr. 7, 03578/308395

Apotheken
02.11.24
Radeberg,Mohren-Apotheke,
Hauptstr. 4 03528/445835
03.11.24
Elstra,Marien-Apotheke,
Parkgasse 2, 035793/830
04.11.24
Großröhrsdorf, Elefanten Apo-
theke, Mühlstr. 1, 035952/58915
05.11.24
Kamenz, Ost-Apotheke,
Oststr. 45, 03578/301266
06.11.24
Panschwitz-Kuckau,
St.-Sebastian-Apotheke,
Mittelweg 5, 035796/97311
Langebrück, Linden-Apotheke,
Liegauer Str. 6, 035201/70011
07.11.24
Großröhrsdorf, Stadt-Apotheke,
Walter-Rathenau-Str. 3,
035952/33031
08.11.24
Ottendorf-Okrilla,Hirsch-Apotheke,
Radeburger Str. 7, 035205/54236

Notdienste
für den Bereich

Bischofswerda/Kamenz
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Stunde der
Besinnung
zum Totensonntag

Wir laden Sie herzlich zum 
Gedenken an unsere
lieben Verstorbenen ein:

Sonnabend, 23. November 2024
14 Uhr in der Feierhalle auf
dem Friedhof Cunewalde

SSonntag, 24. November 2024
10 Uhr und 14 Uhr in der Feierhalle des Bestattungs-
unternehmens Schröter, Bautzen, Wallstraße 16
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Tag & Nacht
03591 4 85 50



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03591/4817-21
E-Mail: andrea.bauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verk. Futterkartoffeln, gute Qualität,
6,50 €/Ztr. u. Weizenstroh in Rund-
ballen 15 €/StückR 01525/1873668.

Verkaufe Dexterrinder aus Offenstall-
haltung verschiedenen Alters
R (01 52) 22 13 49 79

Verk. Mopswelpen, in beige u. platin,
Preis VB. R 01 73/3 56 45 87.

Ab sofort haben wir fünf Kätzchen ab-
zugeben. (3*Grau, grau/weiß, dreifar-
big),VBp60,#017-486-22672, Herrn-
hut R 0 17 -4 86 -2 26 72

Maria 56+ verführt, verwöhnt und ent-
spannt Dich mit Spaß an der Freude
Ruf an 01520/2914064

Verkaufe für Holzvergaser und Ka-
min großen Posten trockene Buche,
Eiche, 40er und 30er Scheitlänge, et-
wa 75€ /m³, nach 17 Uhr.R 0 15 20/
2 55 78 18.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Verkaufe großen Auto-Anhänger 
für Hühnerstallbau oder Jagdkanzel
R 01 71/1 60 14 70.

Futterrüben vom Feld, Zentner 3 €,
Wuischke bei Weißenberg R 01
52/29 38 68 37.

Verk. 4-Waben-Honigschleuder u.
div. Zubehör, Edelstahl. R 0 35 81/
42 16 81 (abends).

Verkauf von Junghennen, Deuka Fut-
termittel. Geflügelhof Mario Steinert,
02906 Diehsa R 01 71/3 67 34 54,
Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Den goldenen Herbst gemeinsam er-
leben mit guten Gesprächen, schöne
Unternehmungen, Konzert, Theater-
besuche, bin 78, verw. suche humor-
vollen, gepfl. Partner pass. Alter im
Raum Görlitz, Löbau, Zittau. Zu-
schriften unter Chiffrev LN 239 766
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Wand.-Freund mö. ebens. nette Frau,
geb. 1952-1957, R. ZI, auf allen 
Wegen begleiten. Zuschriften unter
Chiffre v LN 239 733 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Weihnachtswunsch! Attr. Sie, 60/1,60
(jung auss.) NR, bld., schl., natürl. su.
DICH (liebev., intell., treu) für eine fes-
te Beziehung. R 01 52/37 73 50 99. 

Gesucht wird eine ehrliche Bekannt-
schaft, Freundschaft. Sie 75/1,60 
mit vielen Interessen. WA 0152/
54 08 76 92.

Sie 45 sucht Herz zum Verlieben. Mehr
nicht. WhatsApp 0172 5206659

Er 60 J., 1,66, sucht ehrl., treue,
ungeimpfte Frau für Zukunft. 
frohsinn64@freenet.de 

Ich 61, 180, berufs., schl. Ww su. Part-
nerin f. gemeinsam, miteinander Int.,
Natur, Kultur, Wellness, Garten u. 
d. allt. Wahnsinn, GR +30 km. 
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 240 296 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gemeinsame Zukunft R 01 72/
2 47 41 19.

Einsames Herz sucht liebevolle,
treue Partnerin. Ich bin 61/170 m
treu, ehrlich, romantisch, ver-
ständnisvoll, unternehmungslustig
und vielseitig interessiert, aus Raum
Kamenz + Bischofswerda, Zuschrif-
ten unter Chiffre v LN 240 838 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Er 45J., 1,81m, schlank, sportl., attr.,
sucht schlanke, attr. Sie zw. 38 u.
45J., naturverbunden, treu u. zuver-
lässig zum Aufbau einer harmo-
nischen Beziehung aus d. Raum Zi/-
Löb/Gr/Ny. Bitte nur ernstgemeinte
Zuschriften mit Bild an WA:
R 01 55 66 15 81 16

Er 60, schlank sucht stark. ver-
nachlässigte, reife Sie, Ü50 und älter,
naturbelassen für gemeinsame 
erotische Zeit, GR/ZI/BZ, SMS R 01
52/23 24 29 97. 

Taschengeld mögl.! Erf. fant.voller
Mann, 50 J., gut gebaut, rasiert, nicht
hässlich, handwerk. begabt! Su. f.
Sex Kontakt od. gern gegens. erot.
Körpermassag (G.SD geboten und
Voraussetzung!) Raum Löb/Zi, Antw.
an j. handwerker@web.de

M, Ende 50 sucht Frau od TS für
Freundschaft+ und spontane Treffen,
RM Löb, ZI,  Ebersbach R 01 52/38
78 17 19. 

Nachtski Polen Febr. 2022. Thomas u.
Michael bitte melden bei Conny u.
Reiner aus GR. R 01 79/4 70 68 83.

Am 02.-03.11.24 (Sa 9-17 Uhr u. So
09-15 Uhr) findet die  Rassegeflügel-
show Bautzen e.V in der Austellungs-
halle Kreckwitz statt.  

Weihnachtsarrangement 2024:
*** Hotel Rodebachmühle

23.12.24 bis 27.12.24
zum Paketpreis von 399,-€

p. P. im DZ, 4 ÜF/HP

An
ge

bo
t

Begrüßungsgetränk * weihnachtliche Kaffeetafel mit
hausgemachten Naschereien * festliches

5-Gang-Heiligabend-Menü * bunter Teller u. kleine Bescherung
zum Heiligabend * Mittagessen 1. Weihnachtstag mit

Gänsebraten u. Thüringer Klößen * Försterwanderung ins
Rodebachtal * Weihnachtstanzabend mit Live-Musik

(1. und 2. Feiertag) * Thüringer Abend mit festlichem Buffet
und Folkloremusik. Keine Stornokosten.

Münkner & Andere GbR, 99887 Georgenthal,
Rodebachmühle 1, Direkt buchen 036253-340

*Nachtflohmarkt* Bautzen, Schützen-
platzhalle, 2.11., 14-22 Uhr. 
R 0179/7944191 www.schwarz-
maerkte.de 

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Hausflohmarkt am 02.11.2024, 10 - 14
Uhr bei Gärtner in 02742 Frieders-
dorf,Hauptstr.71(re.Haush.neben AH
Gärtner)
Neues, Altes, Interessantes, Tex-
tilien, Wäsche und viele Geschenk-
ideen. R 0 17 32 77 34 03

Futtermöhren ungewaschen 25kg 7p
Bretnig 01747558202

Hobby Auflösg. Modellbahn H0 
Analog 43 Lokomotiv. u. Trieb-
wagen 170 Wagen aller Art, Zu-
behör u. Bastelmat., alles zu norm.
Preisen, Selbstabholg. R 0 15 22/
3 14 39 37.

Verkaufe: Konferenztisch oval, Ma-
hagoni, abschraubbare Beine, Länge
2,20 m, Br. 1,30m, 500 € R 0 35
81/87 96 34.

Traktor Aktivist mit Mähbalken und An-
lassvorrichtung funktionstüchtig zu
verk. VB, suche Kleintraktor mit Hu-
blader und Schiebeschild
R 0 17 23 50 65 79

Elektrokamin GARVENS Luxusmo-
dell "Athen-Rotbraun", 2KW-Fein-
staub ade. NP 2700 € für 1900 € in GR
R 01 62/7 80 43 91 nach 20 Uhr.

Verkaufe Futtermöhren, G. Nicht,
Kleine Seite 37, Schöpstal OT Gir-
bigsdorf. R 01 51/56 75 18 64.

Futterrüben vom Hof 5 €. Lutz Hor-
schig, Am Schöps 196, Markersdorf.
R (01 71) 6 80 58 76.

4 Winterräder für Honda Accord,
Alu.-Räder, 225/50, R17, 98HR 0 35
82 77 06 66.

Ich verkaufe : Rasentraktor zur Ersatz-
teilgewinnung (Motor läuft noch); Hei-
zungskessel CTC270(Öl/Kohle/-
Holz); Heizk.  Gußeisen;  Geschirr und
Gläser. Preis nach Vereinb.
R 0 35 89 13 51 26

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4
m³ für 300 € R 01 72/2 47 41 19. 

Verk. Maschendraht (neu), 1,80m
hoch (a 25m) mit Pfähle, Spann-
draht u. Spannschlösser. R 01 62/
6 06 73 91.

Verk. viele Kriegsbücher 1/2WK u.
Neuzeit, spez. Seekrieg auch 150
Landserhefter, auch Handfeuer-
wachen in 2 Bände u. 13 Autokatalo-
ge R 0 35 86/78 68 92. 

Elektromobil, 15 kmh, 500 € R 01
71/5 14 12 65.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Suche verzinkte und emaillierte
Wasch-Wannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. 
alte Skier. R 01 71/2 76 34 58.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche Zeitschriften uralt bis DDR BRD
sowie Kinderbücher Mosaik Ver-
sandhauskataloge 03592/5437806

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche DDR Bier-Schnapsgläser,Mit-
ropa Adventskalender, Dauerkalen-
der,Spielzeug,Modellautos,Münzen
DDR BRD Göde u. älter
03592/5437806

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-
fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu
kaufen. R 01 57 87 00 41 01

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

NVA, POLIZEI, Reichsbahn ! Unifor-
men, Tarnjacke, Ehrendolch, Fern-
gläser R (0 35 91) 5 64 67 24

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen,
Löbau, Zittau, Landskron ua. Bier-
deckel, Bierkasten, Drehkalender,
Reklameschild 035930/297175 o.
0162/7460368 Herr Schuppan/BZ

Größere Mengen Deckreisig (Blau-
fichte) kostenlos abzugeb. Termin-
vereinbarung unt.R 0162/9693157 .

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Bautzen.
R 01 52/54 92 93 83.

Verk. Kaninchen- u. Hühnerställe 
sowie jegliche Tierbehausungen.
R 01 62/6 06 73 91.

Verk. Bienenhonig in 10 kg Eimer,
kg 5 € R (0 35 94) 70 58 88.

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Auf den Spuren
von Queen
Löbau. Bei der The Queen Tri-
buteRock-Show„MerQury“am
Freitag, 24. Januar 2025, um
20.00 Uhr, in der Messe- und
Veranstaltungshalle Löbau er-
leben die Besucher eine unver-
gessliche Rocknacht mit den
größten Hits von Queen. In
einer Vorschau dazu heißt es:
„Die fünfVollblutmusiker über-
zeugen selbst eingeschworene
Queenfans. Eine gelungene
Kombination aus brillantem
Sound, aufwendiger Lichtshow
mit explosiven Pyroeffekten,
schrille Kostüme und jedeMen-
ge Publikumsinteraktion ma-
chen jedesKonzert vonMerQu-

ry unvergleichlich.“ Und wei-
ter: „Als Frontmann überzeugt
der aus Montreal stammende
Johnny Zatylny nicht nur op-
tisch in der Rolle von Freddie
Mercury. Vor allem durch seine
Stimme brilliert der Sänger in
schwierigen Passagen weltbe-
kannter Queensongs. Als routi-
nierterEntertainer gewinnt er in
kürzesterZeitdieSympathieder
Zuschauer.“ Karten für diese
Veranstaltung gibt es im Vor-
verkauf beim „Oberlausitzer
Kurier“ in 02625 Bautzen, Karl-
Marx-Straße 4, und im Ticket-
shop unter www.ALLES-LAU-
SITZ.de.

Als Frontmann überzeugt der aus Montreal stammende Johnny Za-
tylny nicht nur optisch in der Rolle von Freddie Mercury.

Pressefoto

Heimat

Tagung zu den
Landstädten
Königsbrück. Schon lange hat-
te die Oberlausitzische Gesell-
schaft der Wissenschaften eine
Tagung zu den sogenannten
Oberlausitzer Landstädten ge-
plant, die – zumindest inderhis-
torischen Betrachtung – allzu-
oft im Schatten der dominieren-
den Sechsstädte stehen. Dabei
hat dieOberlausitz eine ausneh-
mend differenzierte Städteland-
schaft.

Dagibt esdiehochmittelalter-
lichen Stadtgründungen, dann
die Sitze der Standesherrschaf-
ten, die womöglich residenz-
städtische Eigenschaften auf-
weisen, es gibt die Herrnhuter
Siedlungen, die streng genom-

men keine Städte sind, aber
einen städtischenCharakter ha-
ben, und es gibt sogar Grün-
dungsstädte des 17. Jahrhun-
derts. Ungeachtet aller Formen
und Typen waren es die Men-
schen,die sichdieStadtalsBüh-
ne und Kulisse schufen, die die
Stadt und ihre Gebäude nach
sich wandelnden Bedürfnissen
formten und diese nach Brän-
den und anderen Katastrophen
wieder aufbauten.

Neben den unterschiedli-
chen Städtetypen und Struktu-
ren wird sich die diesjährige
Herbsttagung am 9. November
in Königsbrück nun diesen As-
pekten widmen.

Freizeit

Unterwegs auf
dem Camino
Kamenz. Die TelefonSeelsorge
Oberlausitz lädt zum letzten
Vortrag ihrer Seminarreihe „Du
bist nicht allein“ für den 7. No-
vember, 18.30Uhr, in die Fried-
hofskirche St. Just nach Ka-
menz ein.

Einmal den Camino Francés
laufen. Einmal für so lange Zeit
raus aus demAlltag, nur auf sich
selbst gestellt sein, eigene Ent-
scheidungen treffen und damit
auch leben müssen – und hof-
fentlich irgendwann ganz bei
sich und in Santiago ankom-
men.

Pilgerin und Referentin An-
gelika Görigk hat sich vor zwei
Jahren diesen großen Traum er-
füllt. Ziel ihres Vortrags ist es,
Einblicke in die persönlichen
Erfahrungen und Herausforde-

rungen einer langen Pilgerreise
zu geben, die Selbstfindung und
das Durchhaltevermögen zu
thematisieren und zu zeigen,
wie eine solche Reise das Le-
ben nachhaltig verändern kann.

Angelika Görigk wird in
ihremVortragnichtnur vonden
körperlichen und mentalen
Herausforderungen des Cami-
no Francés berichten, sondern
auch von den unvergesslichen
Begegnungen, der Schönheit
der Natur und den spirituellen
Momenten, die sie auf ihrem
Weg erlebt hat.

Im Anschluss an den Vortrag
besteht die Möglichkeit, in
einem Gespräch Fragen zu stel-
len und Erfahrungen auszutau-
schen. Alle Interessenten sind
eingeladen.

24225801_001824

24103501_001824

23980201_001824

23979601_001824
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Wirtschaft

Secupay liefert
die Bezahlkarte
Fortsetzung von Seite 1

Dies war aber nicht möglich,
da ein unterlegener Bieter
Rechtsmittel eingelegt hatte.
Die Secupay AG wurde im Jah-
re 2000 von Hans-Peter Weber
in Pulsnitz gegründet. Eigent-
lich war er auf der Suche nach
einem Fabrikgebäude, das sich
für den Ausbau einer Loftwoh-
nung eignet – so berichtete er in
einem früheren Gespräch
gegenüber dem Oberlausitzer
Kurier. Dabei stieß er auf die al-

te Bandweberei auf der Goet-
hestraße, die später zum
Arbeitsort für mehrere hundert
Menschen wurde. Secupay gilt
als Zahlungsinstitut im Sinne

des Zahlungsdiensteaufsichts-
gesetzes und ist bei der Bundes-
anstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht (BaFin) regis-
triert. Etwa 110.000 Händler
und Projektkunden nutzen ihre
Dienste undwickeln jährlich et-
wa 30,5 Millionen Transaktio-
nenmit einemVolumen von 2,7
Milliarden Euro ab. Zu den be-
kanntesten Anwendungen ge-
hört der „Stadiondeckel“ des
Fußball-Bundesligisten Borus-
sia Dortmund.

Uwe Menschner

Die Bezahlkarte als Muster. (PR)

Sport

Hochklassiges Tischtennis
Burkau. Am vergangenen Wo-
chenende trafen sich die besten
Jugendspieler/innen zu den
Ostsachsenmeisterschaften in
Burkau in den Altersklassen
U11, U13, U15 und U19. Zum
ersten Mal wurde dem SV Bur-
kau die Ausrichtung dieser
hochklassigen Veranstaltung
anvertraut.

Vom Umbau der Halle über
das Catering musste alles orga-
nisiert werden. Ehre und Her-
ausforderung zugleich. Für den
SV Burkau starteten in der Al-
tersklasse U11 männlich der
amtierende Kreismeister Jere-
my Gnauck sowie in der U15
weiblich die amtierende Vize-
kreismeisterin Lisa Nowak. Je-
remy konnte alle Gruppenspie-
le ungeschlagen beenden und
spielte sich bis in das Finale.
Hier kam es zum Showdown
gegen seinenmehrfachen Final-
gegner Lennox Louis Rämisch
vom TTC Neusalza-Spremberg.
In einem bis zum Ende span-
nenden und hart umkämpften
Spielmusste sich Jeremy amEn-
de knappmit 3:2 geschlagen ge-
ben und ist damit Vize – Ost-
sachsenmeister! Damit erreich-
te er auch die Qualifikation für
die Landesmeisterschaften im
November. Gemeinsammit sei-
nem Finalgegner ließen sie im
Doppelwettbewerb allen Geg-

nern keine Chance und wurden
Doppel – Ostsachsenmeister.
Herzlichen Glückwunsch zu
diesemtollenErgebnis.Lisahat-
te eine schwere Gruppe er-
wischt. Trotzdem gab sie in je-
demSpiel ihrbestes,wasaberan
diesem Tag gegen so gute Spie-
lerinnen leider nicht ausrei-
chend war um sich für die End-
runde zu qualifizieren. Kopf
hoch und fleißig weiter trainie-
ren.

ÜberbeideTage gabes inBur-
kau zum Teil hochklassigen
Tischtennissport zu sehen. Mit
dem in der U19 gestarteten erst

13jährigen Ostsachsenmeister
MoritzDrubevomPostSVGör-
litz auch einen Spieler der es bis
in eine der TT–Bundesligen
schaffen könnte. Mit dieser
wirklich rundum gelungenen
Veranstaltung und dem positi-
ven Feedback unserer zahlrei-
chen Gäste hat der SVB sicher
einen bleibenden Eindruck
beim sächsischen TT – Verband
hinterlassen. Ein großes Dan-
keschön geht an alle fleißigen
Helfer, vor allem an die Familie
Gnauck.

Gerd Golloch im Auftrag des
SV Burkau

Die jungen Sportler zeigten bei der Ostsachsenmeisterschaft hoch-
klassiges Tischtennis. Foto: Verein

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

� ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

� ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

Nov
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets 20,00 EUR09

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Nov
202423 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,95 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Dez
202406 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Jan
2025

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 61,90 EUR03

Schlager

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

mit

Andy Borg
& Spaß& Spaß

Olaf der Flipper

Laura Wilde

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Tränen sind 

�      die stille Sprache der Trauer.

� Voltaire

Danke
Er ging zuletzt einen schweren Weg und
wir durften ihn gemeinsam begleiten.
Wir bedanken uns aufrichtig für jede
Anteilnahme, tröstende Worte, viele stille
Gedanken und mitfühlende Gesten zum Abschied von

Axel Schneider
* 31.08.1954 † 29.09.2024

Unser besonderer Dank gilt dem Hausarzt Joachim
Teich mit seinem Praxisteam sowie der Fürsorge und

Aufmerksamkeit aller Ärzte und Pfleger auf Station 4 und
der Palliativstation des Bautzener Krankenhauses.

Sie haben ihm und uns einen großen Dienst erwiesen.

In Liebe und Verbundenheit
seine Moni

mit Caroline, Georg, Janet und Stefanie
im Namen aller Angehörigen

Königswartha, im Oktober 2024

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
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Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 –13 Uhr und 14–16 Uhr

Dez.
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 18.00 Uhr, Tickets ab 49,95 EUR29 April

202513 Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 26,80 EUR

Nov
202420 Messe-und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 11.00 Uhr, Tickets ab 25,00 EUR

Dez
202408 Messe-und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 15.00 Uhr, Tickets ab 25,20 EUR

Der TraumDer  Traum zauberbaumzauberbaum  
HERRKELLERSTAUBRETTETWEIHNACHTEN!

Dez
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 15.00 Uhr, Tickets ab 44,95 EUR07

Dez
202406 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Jan
202524

EINEUNVERGESSLICHE
ROCKNACHTMITDEN

GRÖSSTENHITS
VONQUEEN!

tributeRockShow!

The

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Dez
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 39,40 EUR28

Festival der 
Travestie
} DIE WEIHNACHTSSHOW }

Jan
2025

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 61,90 EUR03

Schlager

mit

Andy Borg
und Gästen

& Spaß& Spaß

Nov
202429 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 27,40 EUR

Fo
to

:J
an
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t

Märchenhafte
Kultkomödie
für die ganze

Familie

Dez
202414 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 15,00 EUR

Nov
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets 20,00 EUR09

Alle Tickets erhalten Sie auch in unserer
Geschäftsstelle in 02625 Bautzen,
Karl-Marx-Straße 4, Telefon: (0 35 91) 48 17-0

Ihr OBERLAUSITZER KURIER
Ticket-Service im Internet!

Lisa Fitz - Das neue Programm -
„Avanti Dilettanti!“

22.11. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
Blaue Kugel Cunewalde

Preis: 30,00 €

Pittiplatsch im Zauberwald
10.11. 2024 – Beginn: 16.00 Uhr
Kulturzentrum Johanniskirche Löbau

Preis: 14,00 €

Quatsch Comedy Club - Die Live
Show zu Gast in Cunewalde
14.11. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr

Blaue Kugel Cunewalde
Preis: 31,00 €

Stimmen der Berge -
Adventskonzert - Adventsgala

mit Kaffeetrinken
06.12. 2024 – Beginn: 15.00 Uhr

Stadthalle Krone, Bautzen
Preis: 39,00 €

Dornröschen -
Weihnachtsmärchen

mit viel Musik
07.12. 2024 – Beginn: 15.00 Uhr
Stadthalle Krone, Bautzen

Preis: ab 22,00 €

Weihnachten mit der
Schäferfamilie - Das

Volksmusikfest zu Weihnachten
16.12. 2024 – Beginn: 15.00 Uhr

Blaue Kugel, Cunewalde
Preis: ab 44,00 €

Stefanie Hertel präsentiert:
Family Christmas 2024

16.12. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr
Stadthalle Krone, Bautzen

Preis: ab 47,25 €

WIENER OPERETTEN WEIHNACHT
- Eine Wiener Weihnachtsrevue
01.12. 2024 – Beginn: 15.30 Uhr
Stadthalle Krone, Bautzen
Preis: ab 19,00 € – 39,00 €

KARAT
09.11. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr

Stadthalle Krone, Bautzen
Preis: ab 48,30 €

Michael Trischan -
Das Weihnachtsprogramm -

„Bald ist schon wieder O-Stern“
13.12. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr

Blaue Kugel, Cunewalde
Preis: 30,00 €

Felix Räuber -
Wie klingt Weihnachten 2024
13.12. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr

Kulturforum Görlitzer Synagoge, Görlitz
Preis: 27,50 €

TANZEN MÖCHTE ICH... Ein
Konzert zum Silvesterabend

2024 aus Operette und Musical
31.12. 2024 – Beginn: 17.00 Uhr

Kulturforum Görlitzer Synagoge, Görlitz
Preis: 39,95 €

24226601_001824
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Städtisches

Wird die Kita Hasenberg nun
doch endgültig geschlossen?

AufdernächstenSitzungdes
Kamenzer Stadtrates am kom-
menden Mittwoch steht das
Kita-Teilkonzept für die Stadt-
teile Ost, Wiesa und Thonberg
aufderTagesordnung. Für eine
Einrichtung sieht das Papier
eine drastische Maßnahme
vor.

Kamenz. Die Entscheidung
über die Zukunft der Kinderta-
gesstätte „Am Hasenberg“ im
Stadtteil Wiesa steht unmittel-
bar bevor: Auf seiner nächsten
Sitzung am Mittwoch, 6. No-
vember, ab 17 Uhr, soll der Ka-
menzer Stadtrat das Teilkon-
zept für den Bereich Kamenz-
Ost und die OrtsteileWiesa und
Thonberg der städtischen Kita-
Konzeption beschließen. Die
Einrichtung in Wiesa war am 5.
März 2024 aufgrund einer fest-
gestellten vermehrten Rissbil-
dung quasi von einem Tag auf
den anderen geschlossen wor-

den – „zur Sicherheit der Kin-
der und des Personals“ – wie es
damals in einer Mitteilung der
Stadtverwaltung hieß. Es gehe
„letztendlich um die Vermei-
dung von Gefahrensituationen
für die sich in der Kita Hasen-
berg aufhaltenden Menschen.“
Zum Ende des Jahres 2023 sei-
en in der Einrichtung 23 Kinder
durch vierErzieher betreutwor-
den. Eine Aufnahme von Kin-
dern unter zwei Jahren sei nicht
möglich. Das Kita-Gebäude sei
ursprünglich für Wohnzwecke
errichtet worden, weshalb die
räumlichen Verhältnisse
„schwierig“ seien. Bereits da-
mals schlug die Stadtverwal-
tung vor, die Kita „Hasenberg“
zum 31. Juli 2024 endgültig zu
schließen.

Durch die seitdem durchge-
führten Untersuchungen sieht
sich die Verwaltung in dieser
Sichtweisebestätigt: „Durchdas
festgestellte Schichtenwasser in

Verbindung mit den angetroffe-
nenTonenhaben sichdieGrün-
dungsverhältnisse unterhalb
desGebäudes soverändert, dass
es zu Setzungen gekommen ist,
welchewiederumursächlich für
die Risse im Gebäude sind“,
heißt es in einem entsprechen-
denGutachten.UmdieEinrich-
tung entsprechend der gelten-
den Betriebserlaubnis für 48
Kinderzuertüchtigen,wäreeine
Investition in Höhe von min-
destens 2,5 Millionen Euro er-
forderlich. Das Dezernat II
kommt zu folgender Empfeh-
lung: „Auf Grund der ungünsti-
gen Lage der Kindertagesein-
richtung und der erheblichen fi-
nanziellen Belastungen in der
Unterhaltung und durch die
notwendige Sanierung sowie
Erweiterung und unter Berück-
sichtigung der schlechten Kofi-
nanzierung empfehlen wir die
endgültige Schließung der Ein-
richtung und die Vorbereitung

der Veräußerung.“ Dies kommt
letztlich auch in der Beschluss-
vorlage für den Stadtrat zum
Ausdruck, in der es außerdem
heißt: „Trotz des Wegfalls der
Kita am Hasenberg bietet Ka-
menz nachwie vor eine sehr gu-
te Mischung von kleineren,
dörflich geprägten und großen
Einrichtungen im Stadtkern an.
Durch die aktuell geringeren
Geburtenzahlen sind die vor-
handenen Kapazitäten ausrei-
chend um die Bedarfe abzude-
cken.“

Die Stadtratsfraktion Mitein-
ander fürKamenzhatbereitsan-
gekündigt, sich für den Erhalt
derKitaHasenberg einsetzenzu
wollen: „Wir werden für einen
kleineren Neubau (gemeint ist
der Ersatzneubau der Kita Pfif-
fikus, Anm. d. Red.) plädieren,
sodass der Hasenberg daneben
erhalten bleiben kann. Aus fi-
nanzieller Sicht ist dies sicher-
lich eine Herausforderung. Al-
lerdings ist eine Stadt, die in der
Lage ist, einen hohen sechsstel-
ligen bis siebenstelligen Betrag
für eine einmalige Feier aufzu-
bringen, auch in der Lage, ent-
sprechende Mittel für eine Kin-
dereinrichtung bereitzustellen,
die auch in Zukunft von Nut-
zen sein wird“, erklärt deren
Vorsitzender Alex Theile. Die
Eltern der in der Kita Hasen-
berg betreuten Kinder hatten
sich bereits im Februar, also
noch vor der Schließung, mit
einem Brief an die Stadtverwal-
tung gewandt, in dem es unter
anderem heißt: „Die Einrich-
tung hat offensichtliche Allen-
stellungsmerkmale … : Die Nä-
he zur Natur, die abgeschiede-
ne Lage auf dem Hasenberg, …
, der große, für Kinder sehr ein-
ladende Außenbereich, das teil-
offene, familiäre Konzept der
Kita. All das spricht Eltern an
und sollte für die Stadt Kamenz
ein Aushängeschild als
familienfreundliche Stadt sein.“

Uwe Menschner
Die StadtratsfraktionMiteinander für Kamenz hat bereits angekündigt, sich für den Erhalt der Kita Ha-
senberg einsetzen zu wollen.

Freizeit

18, 20, Preisskat
Königsbrück. Am Sonntag, 10.
November, findet zum zwölf-
ten Male der Preisskat in Kö-
nigsbrück statt. Beginn ist 10.00
Uhr, Anmeldung undEinlass ab
9.15 Uhr in den Vereinsräumen
der Privilegierten Schützenge-
sellschaft in Königsbrück am
Schwarzen Weg. Der Spielein-
satz wird vollständig an die Ge-
winner ausgezahlt. Anmeldun-
gen bis 6. November an
(035205) 451142 oder schuet-
zen1770@t-online.de.

Elaine Jentsch
öffnet die Bürotür
Kamenz. Seit der Wahl zum 8.
Sächsischen Landtag vertritt
ElaineJentschalsdirektgewähl-
te Abgeordnete nun den Wahl-
kreis53.Sie trittdamitdieNach-
folge von Aloysius Mik-
wauschk an, der 15 Jahre zuvor
die Region umKamenz imNor-
den und der Landeshauptstadt
im Süden vertreten hat. In ihrer
neuenFunktionstrebtdieLand-
tagsabgeordnete einen engen
AustauschmitBürgerinnenund
Bürgern, Vereinen und regiona-
len Unternehmen an, um deren
Anliegen aufzugreifen und ge-
meinsam die Region zu gestal-
ten. Zentraler Anlaufpunkt soll
dabei ihrWahlkreisbüro auf der
Weststraße 4 in Kamenz sein, in
das sie nun zum „Tag des offe-
nen Büros“ am Donnerstag, 7.
November, von 15 bis 17 Uhr
einlädt.Hierzu sagt sie: „Mit der

offiziellen Eröffnung des Büros
möchte ich den Bürgerinnen
und Bürgern die Möglichkeit
bieten, direkt in den Austausch
mitmir zu treten, sicheinenEin-
blick von den Räumlichkeiten
zu verschaffen und mein Team
näher kennenzulernen. Dabei
ist es mir wichtig, dass das Büro
einOrt derDiskussion, desAus-
tausches und des Miteinanders
wird, umunsereHeimat zu stär-
ken. Aus diesem Grund freue
ich mich auf einen geselligen
Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen.“ Neben Bürgern aus dem
Wahlkreis erwartet sie auch den
ehemaligen sächsischen Minis-
terpräsidenten Prof. Dr. Georg
Milbradt, der ebenso von 1994
bis 2009 Abgeordneter dieses
Wahlkreises war. Eine Anmel-
dung zum „Tag des offenen Bü-
ros“ ist nicht erforderlich.

Politik

Elaine Jentsch öffnet erstmals die Türen ihres Bürgerbüros in Ka-
menz. Foto: Büro Jentsch

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und Ihre Bewerbung.
LN Zustellung und Service UG,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,
Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder
E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

WIRSUCHENZUSTELLER!
Damit Ihr Oberlausitzer Kurierpünktlich im Kasten steckt,
werden viele fleißige Hände benötigt.

Das Verbreitungsgebiet unserer
Zeitungen ist in über 1.200 Zustell-
bezirke gegliedert. Immer wieder wird
einer dieser Bezirke frei, für den wir
dann schnellstmöglich einen neuen
zuverlässigen Zusteller suchen.

Natürlich bemühen wir uns Bewerbern
einen Zustellbezirk in Wohnortnähe
anzubieten. Wenn Sie uns unterstützen
wollen oder eine sinnvolle Neben-
tätigkeit suchen, freuen wir uns auf
Ihre Kontaktaufnahme.

Zusteller
für feste Zustellbezirke

©
Da
n
Ra
ce
/s
to
ck
.a
do
be
.c
om

Aktuell suchen wir zum Beispiel Unterstützung in

• Steinigtwolmsdorf, Frankenthal, Neukirch,
Großröhrsdorf, Bischheim, Königsbrück,
Oßling, Pulsnitz
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Vertreter
in der Urlaubszeit
Nicht immer können wir Zustellbezirke
von Urlaubern zeitnah besetzen.

Als Urlaubsvertretung übernehmen Sie
vorübergehend offene Bezirke in Ihrer
näheren Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen freitags
mit unserer Spedition nach Hause.
Sie stellen vertretungsweise ein bis zwei
Wochen in diesem Bezirk bis samstags
9 Uhr zu.
Wir bezahlen die geleisteten Stunden.
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